


• Warum bekomme ich heute einen „Berufs-Wahl-Pass“? 
 

• Wozu soll der Berufswahlpass dienen? 
 

• Welchen Nutzen hat der Berufswahlpass für mich? 
 

• Wie soll ich mit dem Berufswahlpass umgehen? 
 

• Werden meine Daten geschützt? 



• Warum bekomme ich heute einen „Berufs-Wahl-Pass“? 

§ 10 
Schülerportfolio 
(1) Der Berufswahlpass unterstützt, begleitet und 

dokumentiert den individuellen Berufswahlprozess der 
Schülerinnen und Schüler. Er hat den Zweck, sie zu 
zielgerichtetem und selbst gesteuertem Lernen zu 
motivieren. Der Berufswahlpass spiegelt auch 
außerschulisch erworbene Kompetenzen und Aktivitäten 
wider. 
 

(2) Der Berufswahlpass ist (…) als verpflichtendes 
Schülerportfolio im Unterricht zu verwenden. Im Falle 
eines Schulwechsels ist der Berufswahlpass der 
aufnehmenden Schule vorzulegen.  
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Wozu soll der Berufswahlpass dienen? 



Welchen Nutzen hat der Berufswahlpass für mich? 

- Der Berufswahlpass ermöglicht es dir, dich mit deinen Fähigkeiten und Stärken 
auseinanderzusetzen. 
 
- Dabei geht es insbesondere darum, Stärken und Fähigkeiten zu erkennen, die  
du nicht oder nur gelegentlich in den Schulfächern zeigen kannst. 
 
- Der Berufswahlpass ist außerdem der Ort, wo du alle Materialien zum Thema 
Praktikum, Beruf und Studium abheften kannst. So geht nie etwas davon verloren. 



• Wie soll ich mit dem Berufswahlpass umgehen? 

Der Berufswahlpass ist ein „Portfolio“.  
Hier sammelst du alles, was etwas mit dem Thema „Beruf / Praktikum“ zu tun hat. 
- Praktikumszeugnisse 
- Praktikumsberichte 
- Arbeitsergebnisse aus dem Unterricht (aus allen Fächern) 
- Adressen und Kontakte 



• Werden meine Daten geschützt? 

Je länger und intensiver du deinen Berufswahlpass mit Erfahrungen 
füllst, desto persönlicher werden die Inhalte! 

Die Ordner sollten immer dann in der Klasse in einem abschließbaren 
Schrank verwahrt werden, wenn mit ihnen gearbeitet wird.  
- Vorbereitung und Nachbereitung von Praktika 
- Gespräche mit der Beraterin der Bundesagentur für Arbeit 
- Wenn der/die Lehrer/in es ankündigt. 

Allgemein gilt die Regel, dass die Ordner zuhause aufbewahrt und 
gepflegt werden. 



Noch Fragen? 
 

Florian Cöster 
florian.coester@kska.wtkedu.de 



Beispiele 














